
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

          Wuppertal, 6.10.2021 

 

 

 

 

 

 

Anfrage         18.10.2021 

 

 

Sachstand Programm des Oberbürgermeisters „Fokus Wuppertal“ 

 
 

Sehr geehrte Bezirksvertreter*innen, 

sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Scheuermann- Giskes, 

 

die SPD Fraktion in der Bezirksvertretung Wuppertal Ronsdorf hat folgende Fragen an die Verwaltung 

und bittet um Beantwortung: 

 

 

- Wie sieht der Zeitplan der Verwaltung zur Definition von Schlüsselprojekten in den Stadtbezirken gemäß 

des Programms „Fokus Wuppertal“ aus? 

 

- Wird es zu diesem Zeitplan eine Gremienvorlage und einen Beschluss der jeweiligen Bezirksvertretungen 

geben? 

 

- Gibt es bereits Kriterien zur Definition der Schlüsselprojekte? 

 

- Werden für die Umsetzung der Schlüsselprojekte bereits finanzielle und personelle Ressourcen im 

Rahmen des Doppelhaushaltes 2022/2023 bereitgestellt? 

 

- Vorschlag/Anfrage der SPD-Fraktion: Könnten die Radtrasse mit Brücke über die Krim und das 

Bandwirkerbad in Ronsdorf ein Schlüsselprojekt sein? 

 

SPD Ronsdorf Elias-Eller-Str. 39 42369 Wuppertal 

 

An die Mitglieder der 

Bezirksvertretung Ronsdorf 

 

Per Mail an Frau Limberg 

 

 

 

Fraktion in der Bezirksvertretung 

Wuppertal Ronsdorf 

 

Sabrina Beckmann, Fraktionssprecherin 

Harald Scheuermann- Giskes 

Lutz Kolitschus 

Sabrina Hanold- Findeisen 

Kevin Koch 

Mail: sabrina.beckmann@bv-ronsdorf 

Tel.: 0157/74736360 

 

mailto:sabrina.beckmann@bv-ronsdorf


[Hier eingeben] 

 

Begründung: 

Sowohl im Wahlprogramm aus dem Jahr 2020, als auch in dem im Februar 2021 vorgestellten 

„Zukunftsprogramm ‚Fokus_Wuppertal, setzte der Oberbürgermeister das Ziel, die Bezirksvertretungen 

in ihren Rechten zu stärken und besser in die Abläufe in Politik und Verwaltung einzubinden. Hierzu 

wurde in Aussicht gestellt, bis ins Jahr 2025 pro Stadtbezirk gemeinsam mit der Bezirksvertretung ein 

sog. „Schlüsselprojekt“ zu definieren, mit personellen und finanziellen Ressourcen zu hinterlegen, sowie 

in Kooperation mit der Bürgerschaft umzusetzen. Da in Kürze die Beratungen zum Doppelhaushalt 

2022/2023 anstehen und es bisher keine Informationen zu der konkreten Umsetzung dieses Themas aus 

„‘Fokus_Wuppertal“ an die Bezirksvertretungen gegeben wurden, bittet die SPD-Fraktion um zeitnahe 

Beantwortung.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Sabrina Beckmann 

 

 

 


